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Haushaltsversicherung 
für alle unter 30

younGo

Einfach online 
abschliessen:
younGo.ch

Die younGo Haushaltsversicherung umfasst die 
Hausrat- und Haftpflicht versicherung. Mit der 
budgetfreundlichen Jahresprämie ab 120 CHF und 
dem vollen Paket an Versicherungsleistungen sind 
die eigenen vier Wände rundum geschützt. Aber 
auch Gegenstände wie Laptop oder Smartphone, 
die Ihnen ausserhalb Ihrer Wohnung gestohlen 
werden, sind abgesichert.

Raphael Wernli
Kundenberater
5406 Rütihof
Telefon 058 285 67 04
Mobile 077 522 09 29
raphael.wernli@baloise.ch
www.baloise.ch

ab 

120 CHF

pro Jahr

Regionalwerke AG Baden, Haselstrasse 15, 5401 Baden 
Telefon 056 200 22 22, www.regionalwerke.ch

Kompetente Partnerin im Anlagenbau
Wärmepumpen, Solar- und Erdgasanlagen, 
Photovoltaik, Speicher, Contracting
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Dorfverein: Dorfrundgang & Jubilarennachmittag

Woher kommt unser Wasser und 
wohin fliesst es. Wir nehmen ein 
Thema des letzten Rundgangs auf 
und verfolgen die Spuren des 
Rütihöfler Wassers bis zur Kläranla-
ge Rehmatte. Gäste und Mitglieder 
der Chronikgruppe informieren 
über den Kreislauf dieses wertvollen 
Gutes, das in naher Zukunft welt-
weit immer knapper wird. Im 
Rahmen des vom Dorfverein offerier-
ten Apéros besteht die Gelegenheit, 

JUBILARENNACHMITTAG „ ALLES GUTE ZUM GEBURTSTAG!“

Liebe Jubilarinnen und Jubilare

Der Dorfverein Rütihof lädt alle Rütihöfler die in diesem Jahr ihren 80. oder höheren Geburtstag feiern zu Kuchen 
und Kaffee im Restaurant Rütihof ein! Diese Feier findet am Samstag den 23. Oktober 2021 um 14.30 statt. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gerne nehmen wir Ihre Anmeldung aus organisatorischen Gründen bis 20. Oktober 2021 entgegen.

Bitte senden Sie diese an:

Gisela Zinn
Birchstrasse 17a
5406 Rütihof
Gisela.zinn@hotmail.com

ANMELDUNG JUBILARENNACHMITTAG, 23. OKTOBER 2021 um 14.30

Name:  ________________________________________________________________________________

Adresse: ________________________________________________________________________________

Telefon: ________________________________________________________________________________

Ich komme mit einer Begleitperson: Ja / Nein

miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme.

Zur Zeit ist unklar, in welche 
Richtung sich die Corona-Pandemie 
entwickelt. Wir bitten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer daher, die 
aktuellen Vorgaben des Bundes zu 
beachten, gegebenenfalls Hygiene-
masken bereitzuhalten und diese je 
nach Situation zu tragen.

Bei sehr schlechter Witterung findet 
der Anlass in der Arche statt. Wir 
informieren am Durchführungstag 
ab 10.00 h über www.ruech.ch oder 
www.ruetihoefler.ch bezüglich 
Durchführungsort.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Dorfverein und Chronikgruppe 
Rütihof
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Husmatt 2 | Dättwil AG | Postfach | 5442 Fislisbach
Telefon 056 493 37 30 | Fax 056 493 37 77
www.gersbachundgersbach-ag.ch

Für sämtliche Steuerfragen, Unternehmens-, Gesellschafts- und 
Vertragsrecht und für alle klassischen Treuhanddienstleistungen:

Ihr Beratungsunternehmen  
mit der einzigartigen Kombination  
von Wissen und Können.
Eidg. diplomierte Steuerexperten mit juristischem oder 
 betriebswirtschaftlichem Hintergrund helfen dank vollständigem, 
aktuellem Wissen auch bei anspruchsvollen Fragen in deutscher, 
französischer und englischer Sprache weiter.
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Blütengarten AG Gartengestaltung, 
Rütihof / Rudolfstetten, 056 641 24 70, 
www.bluetengarten.ch 

Wir beeten 
Sie auf Rosen.
Volle Blumenpracht. 
Mit unserer Gartenplanung 
und -gestaltung.

Alterszentrum
Mellingen – Wohlenschwil
im Grüt 3
5507 Mellingen
056 481 72 72
www.az-imgruet.ch
Willy.keller@az-imgruet.ch

Das Alterszentrum Mellingen-Wohlen-

schwil, direkt an der Reuss in parkähnli-

cher Umgebung gelegen, hat sich auf-

grund der Bedürfnisse neuer Wohnfor-

men im Alter beim Erweiterungsbau zu-

sätzlich für Pflege - Appartements ent-

schieden. Diese 14 Appartements mit 

rundum Service (Pflege und Vollpension) 

werden im Frühsommer 22 bezugsbereit 

sein und eignen sich idealerweise für 1- 2

Personen.
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Dorfverein: Pensioniertenreise

Dorfvereinsausflug
der Pensionierten 2021:

Museum der
Telekommunikation Bern

Am 24. Juni 2021 versammelten 
sich 23 glückliche Pensionierte von 
Rütihof im Twerenbold Bus-Termi-
nal für die traditionelle Reise mit 
Ziel Bern. Der Dorfvereins-Präsident 
Stefan Widmer begrüsste die Teil-
nehmer und wünschte Ihnen eine 
gute Reise.

Der Regen hat uns dann von 
Rütihof bis kurz vor Bern begleitet. 
Denn auch dieses Jahr galt: wenn 
Engel Reisen, lacht der Himmel!

Im Museum hat uns Jacqueline aus 
dem Aargau ganz herzlich begrüsst. 
Mit viel Elan und fachlicher Kompe-
tenz hat sie uns durch das spannen-
de Museum geführt. Zu Beginn 
erhielten wir alle einen Zettel, 
worauf man ein Wort mit «aus» 
notieren sollte. «Aus» konnte auf 
jeder Position des Wortes sein. Das 
erste genannte Wort vom Publikum 
war «Maus», was Jacqueline mit 
Freude zur Kenntnis nahm!

Das Museum für Kommunikation 
erläutert dieses Thema mit vielen 
toll gemachten, interaktiven Statio-
nen. Zuerst mussten wir in zwei 
Gruppen bei einer praktischen 
Übung selber herausfinden, wie 
wichtig eine gute Kommunikation 
ist: Eine Skizze eines Postautos 
sollte von acht Personen nachge-
zeichnet werden. Das Problem: der 
in einem Schaumstoff befestigte Stift 
wird von den acht Personen mit acht 
Schnüren gesteuert. Um die Aufgabe 
zu erfüllen, brauchte es eine gute 
Kommunikation zwischen allen. 
Was bedeutet z.B. hier die Anwei-
sung «nach oben», wenn die Leute in 
einem Kreis stehen?

Das Museum zeigt natürlich auch 
viele «Aus»stellungsstücke, welche 
mit Kommunikation zu tun haben. 
Was zum Beispiel die bunten Kra-
watten mit Kommunikation zu tun 
haben, konnten wir von Jacqueline 
erfahren (sie waren vom Tages-
schausprecher Leon Huber). Zu 
bewundern ist dort auch ERMETH. 
Dies ist der erste Computer der 

Schweiz. Er ist mit 1500 Röhren 
zum Rechnen ausgestattet und 
wiegt zusammen mit dem damals 
grossen 80 kB Speicher zusammen 
3.5 Tonnen.

Als weiteres Highlight sollte ein 
kleiner Roboter uns ein paar 
Erklärungen geben. Aber offensicht-
lich und zum Glück ist die Technik 
noch nicht so weit, um Jacqueline zu 
ersetzen.

Sie präsentierte uns in einem 
Nebenraum eine kleine, ältere, 
Schachtel mit einem bunten Muster 
und fragte, was wohl drin sein 
könnte. Ja, es war eine Maus, wie 
von Erich als erster Begriff mit 
«aus» erwähnt! Es ist die erste 
Computer-Maus der Schweiz, die 
Prof. Wirth anfangs der 70er Jahre 
aus Kalifornien mitbringen konnte.
 
Zum Schluss der Führung wurde es 
noch ein weiteres Mal mysteriös: 
Eine grosse Schachtel der Post lag 
vor uns. Wieso steht sie vor uns und 
was enthält sie? Es war eine Überra-
schung von Alexander Fleischer, 
Leiter Kommunikation der Schweize-
rischen Post, wohnhaft in Rütihof. 
Als er erfuhr, dass wir das Museum 
besichtigen kommen, hat er uns 
diese Schachtel mit einem Geschenk 
für jeden geschickt. An dieser Stelle 
im Namen aller Teilnehmer, herzli-
chen Dank, Herr Fleischer!

Das Mittagessen haben wir im 
Restaurant Altes Tramdepot beim 
Bärengraben genossen. Der Duft 
von frisch gebrautem Bier hat uns 
schon am Eingang des Restaurants 
willkommen geheissen. Die drei 
Gänge waren sehr fein und das dort 
gebraute Bier erfrischend.

Die Berner Altstadt ist wunderschön 
zum Bummeln und wir hatten bei 
schönstem Wetter dazu ausgiebig 
Zeit. Manche genossen die freie Zeit 
bei Kaffee und Kuchen oder spazier-
ten noch hoch zum schön gelegenen 
Rosengarten oberhalb des Bärengra-
bens.

Pünktlich zur Abfahrt um 16.30 
fing es langsam wieder an zu 
regnen, aber dann waren wir schon 
im Car. Bei heftigem Regen sind wir 
um 18 Uhr in Rütihof angekommen 
und träumen schon von der nächs-
ten Reise.

Diese Reise hatte Heinz Winter und 
ich zusammen für letztes Jahr 
geplant. Es war eine sehr schöne 
Reise und wir haben an den lieben 
Heinz gedacht.

Gisela Zinn
Dorfverein Rütihof

PS: Auf unserer Webseite kann man 
weitere Bilder der Reise betrachten 
https://www.ruetihoefler.ch/
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Wasser ist Leben

Vor etwas mehr als 25 Jahren 
gründete der Mellinger Coiffeur 
Walter Grimm das Hilfswerk 
„Arztstation Tamahú“. Über eine 
befreundete Familie hatte er von der 
grossen Armut der indigenen 
Familien (Nachfahren der Maya) im 
zentralen Hochland von Guatemala 
erfahren. Er reiste in das damals 
noch vom 30-jährigen Bürgerkrieg 
gezeichnete Land und war tief 
betroffen. Nicht die einfachste 
medizinische Versorgung gab es in 
dieser sehr armen Gegend. Er 
wollte, er musste helfen und er rief 
die erste Arztstation in Tamahú ins 
Leben. Seither hat sich viel geändert. 
Der Staat hat im Gesundheitswesen 
Verantwortung übernommen. Aber 
die Armut und die Gesundheitspro-
bleme sind geblieben. Es wurde 
erkannt, dass viele Erkrankungen 
mit der schlechten Wasserqualität zu 
tun haben. Darum hat der Verein 
Tamahú ab 2005 seinen Fokus in 
Richtung Trinkwassersysteme 
verlagert. Das hilft nicht nur 
Darmkrankheiten zu verhindern, 
sondern ermöglicht es der armen 
Bevölkerung auch, Kleingärten für 
die tägliche Versorgung in der 
Umgebung ihrer einfachen Behau-
sungen anzulegen. Für dieses 
Engagement ist der Verein Tamahú 
im Jahr 2020 mit dem NAB Charity 
Award ausgezeichnet worden.

Zusammen mit einem Ingenieurbü-
ro, das sich voll und ganz für die 
indigene Bevölkerung einsetzt, 
werden seither vor allem Trinkwas-
serversorgungen für indigene 
Bergdörfer rund um Tamahú erstellt 
oder alte zeitgemäss erneuert. 
Inzwischen ist bereits das 18. 
Trinkwassersystem in Arbeit. Der 
Leistungsausweis der Organisation, 
die seit dem Tod von Walter Grimm 
im Jahre 2013 wesentlich von 
Rütihöflern geprägt wird, ist 
beachtlich. Alle Vorstandsmitglieder 
arbeiten ehrenamtlich. So ist es 
möglich, dass durchschnittlich rund 
95% der Spendengelder direkt in die 
Projekte in Guatemala investiert 
werden können. Mehr als 7000 
Personen verfügen heute dank dem 
Verein Tamahú Guatemala über 
sauberes Trinkwasser vor ihrer 
Haustüre. Mehr als zwei Millionen 
Schweizerfranken sind bisher in 
Projekte in Guatemala investiert 
worden. Wenn berücksichtigt wird, 

Hilfswerke: Verein Tamahú Guatemala

dass die Kaufkraft unserer Wäh-
rung in Guatemala etwa das Sieben-
fache beträgt, so wird ersichtlich, 
wie gross der erzielte Nutzen ist.

Der Verein Tamahú Guatemala legt 
äusserst grossen Wert auf die 
Nachhaltigkeit seiner Projekte. 
Darum werden diese nicht einfach 
durch Baufirmen realisiert, sondern 
die Dorfbewohner müssen beim Bau 
selber Hand anlegen. Parallel zum 
Bau einer Trinkwasserversorgung 
wird die Dorfbevölkerung ganzheit-
lich in Hygiene und Umwelt ge-
schult. Zusätzlich werden pro Dorf 
sechs bis acht Brunnen meister 
(Fontaneros) ausgebildet, so dass 
diese in der Lage sind, spätere 
Reparaturen und Unter haltsarbeiten 
selber fachmännisch auszuführen. 
Der Verein Tamahú finanziert die 
Ingenieurarbeiten, die Bauleitung, 
das Material und allfällige Spezialis-
ten auf der Baustelle. Den Rest 
besorgen die Dorfbewohner. So ist 
gewährleistet, dass die Dörfer später 
mit „Herzblut“ zu ihren 
Trinkwasser systemen Sorge tragen. 
Die vom Verein realisierten Trink-
wasserversorgungen liefern daher 
auch nach Jahren noch eine ein-
wandfreie Trinkwasserqualität.

Mitglieder des Vereinsvorstandes 
besuchen in der Regel jährlich 
Tamahú, um sich vor Ort um den 
Zustand der Anlagen zu kümmern 
und neue Projekte zu initiieren. Für 
die Fontaneros finden regelmässig 
Weiterbildungen statt, in deren 
Rahmen u.a. auch ein Monitoring 
der Trinkwassersysteme integriert 

ist. Somit ist sichergestellt, dass die 
erstellten Anlagen langfristig gute 
Wasserqualität liefern. Ausserdem 
wird grosses Gewicht auf die 
Legalisierung der Quellen und der 
Durchleitungsrechte gelegt. Eine 
Anwältin ist derzeit um die Eintra-
gung der entsprechenden Rechte im 
RIC (eine Art Grundbuch) bemüht.

Der Verein Tamahú Guatemala hat 
eine informative Internetsite: www.
tamahu.org. Unter dieser Adresse 
finden Sie weitere interessante 
Details zur Arbeit des Hilfswerks in 
Guatemala und falls Sie den Verein 
unterstützen möchten, auch die 
Kontoinformationen für allfällige 
Spenden.

Verein Tamahú Guatemala,
5400 Baden, PC 60-252723-7,
IBAN: CH62 0900 000 6025 2723 7

Hilfe aus Rütihof

Nachdem wir Ihnen in den 
letzten Rütihöflern die Vereine 
in Rütihof vorgestellt haben, 
möchten wir Ihnen jetzt gerne 
die Hilfswerke von 
Rütihöfler*innen vorstellen.

Sollten Sie auch ein Hilfswerk 
betreiben und Sie hatten noch 
keinen Kontakt mit uns oder 
Peter Züllig, dann melden Sie 
sich bitte bei Barbara Wiedmer-
Umbricht, barbara.umbricht@
hispeed.ch – herzlichen Dank.
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Chronikgruppe: NationalbahnlinieHilfswerke: Verein Tamahú Guatemala

ist. Somit ist sichergestellt, dass die 
erstellten Anlagen langfristig gute 
Wasserqualität liefern. Ausserdem 
wird grosses Gewicht auf die 
Legalisierung der Quellen und der 
Durchleitungsrechte gelegt. Eine 
Anwältin ist derzeit um die Eintra-
gung der entsprechenden Rechte im 
RIC (eine Art Grundbuch) bemüht.

Der Verein Tamahú Guatemala hat 
eine informative Internetsite: www.
tamahu.org. Unter dieser Adresse 
finden Sie weitere interessante 
Details zur Arbeit des Hilfswerks in 
Guatemala und falls Sie den Verein 
unterstützen möchten, auch die 
Kontoinformationen für allfällige 
Spenden.

Verein Tamahú Guatemala,
5400 Baden, PC 60-252723-7,
IBAN: CH62 0900 000 6025 2723 7

Hilfe aus Rütihof

Nachdem wir Ihnen in den 
letzten Rütihöflern die Vereine 
in Rütihof vorgestellt haben, 
möchten wir Ihnen jetzt gerne 
die Hilfswerke von 
Rütihöfler*innen vorstellen.

Sollten Sie auch ein Hilfswerk 
betreiben und Sie hatten noch 
keinen Kontakt mit uns oder 
Peter Züllig, dann melden Sie 
sich bitte bei Barbara Wiedmer-
Umbricht, barbara.umbricht@
hispeed.ch – herzlichen Dank.

Die Nationalbahnlinie und
ihre Bedeutung für Rütihof

Die Nationalbahnlinie wurde 1877 
als Konkurrenz zur „Herrenbahn“ 
und unter vielen Opfern gebaut. Sie 
führt heute noch zwischen Fislis-
bach und Rütihof am Fusse des Boll 
vorbei.

Allerdings verkehren hier seit der 
Inbetriebnahme der Heitersberglinie 
nicht mehr regelmässig Personenzü-
ge. Vielmehr dient sie der Entlas-
tung bei Engpässen und Problemen 
auf der Hauptlinie sowie zur Versor-
gung des Tanklagers Mellingen. Die 
Bahnlinie hat sich damals zu einem 
veritablen Flop entwickelt und 
einzelne der daran beteiligten 
Gemeinden „bluteten“ finanziell fast 
aus, so auch Mellingen. Die Gemein-
de musste allen Wald verkaufen (an 
den Kanton Aargau) und besitzt 
darum heute keinen einzigen 
Quadratmeter Wald mehr. Unter 
vorgehaltener Hand sagen sie heute: 
„Damals hat es uns fast das Herz 
zerrissen – heute sind wir froh 
darüber, denn der Wald ist für die 
meisten Gemeinden von der „Milch-
kuh“ zu einem Kostenfaktor gewor-
den“.

Der Bahnhof für die Gesamtgemein-
de Dättwil, zu der auch Rütihof 
gehörte, wurde in Dättwil erstellt. 
Rütihof liegt ja nur in der Nähe aber 
nicht direkt an der Bahnlinie. 
Wichtiger für Rütihof war jedoch 
stets der näher gelegene alte Bahn-
hof Mellingen. Hier wurden die 
Güter von und nach Rütihof ver- 
bzw. entladen. In verschiedenen 
Broschüren und Berichten der 
Chronikgruppe finden sich entspre-
chende Hinweise, die nachstehend 
zusammengefasst sind.

1911 begann die Postgeschichte von 
Rütihof. Damals beschloss nämlich 
die Post, auch in Rütihof eine 
Postablage zu eröffnen. Dreimal 
täglich (um 06.45, 13.00 und 18.00 
Uhr) gingen Engelbert Busslinger 

oder eines seiner Kinder zum 
Bahnhof Mellingen, wo sie die 
Postsendungen der Bahnpost 
übergaben und die eingehenden 
Sendungen entgegen nahmen. 
Anschliessend wurde die Post 
ausgetragen. Damals zählte das 
Dorf ungefähr 200 Einwohner; und 
die ganze Post fand in der grossen 
Briefträgertasche Platz, denn 
Zalando gab es damals noch nicht. 
An Winterabenden begleitete Sohn 
Engelbert seine Schwestern oft auf 
der Zustelltour, da es Richtung 
Müslen doch recht dunkel, ja 
furchterregend war.

Später, als er mit dem eigenen Auto 
zum Bahnpostdienst in Mellingen 
fuhr, erkannten einzelne chronische 
Spätaufsteherinnen und -aufsteher 
aus Rütihof schnell einmal seine 
Hilfsbereitschaft (Busverbindungen 
von und nach Rütihof gab es damals 
noch nicht). Sie wussten: Wenn 
Engelbert mit seinem Opel schon 
eingangs des Birchwäldchens heran 
brauste, konnten sie den Zug 
bestenfalls nur noch knapp errei-
chen. Das erkannte auch der offen-
sichtlich mitfühlende Posthalter und 
so kam es immer öfter zu willkom-
menen, „erzwungenen“ Mitfahrgele-
genheiten.

Auch für die Milchbauern von 
Rütihof war der Bahnhof Mellingen 
von Bedeutung. Die nicht im Dorf 
benötigte Milch wurde auf die Bahn 
nach Mellingen gebracht und in 
Baden-Oberstadt von Milchhändlern 
für die Weiterverwendung abgeholt. 
Später holte dann der Badener 
Milchhändler Niklaus Alpiger die 
Milch direkt in Rütihof ab.

Der Sommer 1959 war sehr trocken. 
An einigen Stellen hätte man die 
Reuss ohne zu schwimmen überque-
ren können, Steine ragten überall 
aus dem spärlichen Wasser, so 
trocken war es. Auch das Gras 
wuchs nicht mehr, und das wenige 
Heu reichte für die Kühe nicht über 
den Winter. Alle Bauern in Rüthof 
hatten das gleiche Problem. So 
kauften sie zusammen Heu aus 
Frankreich, das in Eisenbahnwagen 
zum Mellinger Bahnhof geliefert 
und von ihnen dort abgeholt wurde.

In den späten 80er-Jahren zeigte 
Bahnhofvorstand Meier aus Mellin-
gen den Zügen noch mit der grün-
weissen Kelle die Abfahrtsbereit-
schaft an und vor dem 
Bahnhofgebäude kündeten zwei 
grosse Glocken die Ankunft der 
Züge aus Zürich oder Aarau an. Es 
war eine andere Zeit, denn Herr 
Meier verteilte am 6. Dezember den 
Fahrgästen ab Mellingen jeweils 
kleine Chlaussäckli und wenn ein 
Rütihöfler mit dem Velo zeitlich zu 
knapp im Bahnhof einfuhr, nahm er 
diesem das Velo auf dem Perron ab 
und stellte es für ihn in den Ständer. 
Im ehrwürdigen Bahnhofgebäude 
wurden noch lange Kartonbillette 
für Fahrten ab Mellingen ausgege-
ben, bis schliesslich auch hier der 
Bahnhof unbedient betrieben wurde.

Diese Beispiele zeigen die grosse 
Bedeutung, die der Bahnhof Mellin-
gen für Rütihof praktisch ein 
Jahrhundert lang, bis zum Bau der 
Heitersberglinie, hatte.

Rütihof, Juli 2021,
Chronikgruppe Rütihof / Zü

Foto Stadtarchiv Baden:
Eisenbahnbrücke über die Reuss unterhalb Mellingen;
der letzte Dampfzug auf der Nationalbahnlinie.
Die lärmige alte Kastenkonstruktion ist inzwischen ersetzt worden.
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OL-Tag in der Schule

Am Freitag, 28.05. organisierte 
die Schule Rütihof einen Orientie-
rungslauf-Tag. Unterstützt durch 
die OL-Profis Martina und Lukas 
Erne erhielten die Kinder der 
Mittelstufe eine kurze Einfüh-
rung und absolvierten anschlie-
ssend einen Lauf auf dem Schul-
gelände. Grundlage für den Lauf 
war die OL-Karte des Schulgelän-
des, welche durch die Familie 
Erne neu überarbeitet worden 
war.

Schule Rütihof: OL & Stadtökologie

Stadtökologie

Sechs Beine und zwei Antennen

Waldtag auf dem Sonnenberg 
am 10. Juni 2021

Klasse 123h Petra Sidler

von: Robin, Jonathan, Flynn

Wir sind zu der Bushaltestelle 
Moosstrasse gegangen. Wir 
fuhren bis zum Lindenplatz, wo 
uns Frau Torquato abholte.

Zuerst gingen wir durch die 
Unterführung. Als wir rauska-
men, gingen wir einen steilen 
Weg hinauf. Dann gingen wir in 
den Wald. Wir liefen den Waldweg 
entlang und sahen eine Blind-
schleiche.

Nach einer Weile machten wir auf 
einer Wiese Pause und assen 
unser Znüni und spielten ein paar 
Spiele.

Danach kamen wir zu einem sehr 
schönen Platz, wo wir mit Becher-
lupen Insekten suchten. Das war 
spannend! Wir lernten viel über 
die verschiedenen Insekten, die 
im Totholz leben.

Für das Mittagessen machten wir 
Feuer und konnten unsere Wurst 
«bräteln».

Etwas später machten wir aus 
einem Stück Holz, das vom 
Borkenkäfer angeknabbert 
wurde, eine Kette.

Der Tag war sehr schön.

Schülerin Yasmina berichtet:

Hey, am Freitag war ein aufregen-
der Tag für unsere Klasse. Wir 
konnten an einem OL teilnehmen. 
OL steht für Orientierungslauf. 
Da hat man eine Karte von der 
Gegend, in der man sich befindet 
und muss dann die Posten finden, 
die auf der Karte eingezeichnet 
sind. Vor allem für einen Teil von 
uns war es noch etwas Neues. Wir 
haben nichts kapiert, als wir die 
Karte bekamen. Da waren irgend-
welche komischen Farben und 
Figuren drauf. Aber zum Glück 
hatten wir die super Organisato-
rin Frau Erne dabei, die uns alles 
genaustens erklärt hat. Nachdem 
wir es endlich verstanden hatten, 
konnte es auch schon losgehen. 
Wir mussten alle einen Chip 
nehmen und ihn um den Finger 
legen. Frau Erne drückte auf die 
Stoppuhr, damit sie wusste, wann 
der Nächste losgehen konnte. Und 
schon verschwand einer nach dem 
anderen hinter der Ecke. Der 
erste Teil dauerte ein bisschen 
länger und er war auch anstren-
gender. Aber es hat trotzdem 
Spass gemacht. Als wir alle durch 
waren, ging es zum zweiten Teil. 
In diesem Teil ging es um Schnel-
ligkeit beim Rennen. Dieser Teil 
dauerte weniger lang, dafür 
durften wir zweimal rennen. Ein 
Probelauf und dann galt es 
richtig. In diesem Teil hat unsere 
Klasse Top-Rekorde erzielt. Wir 
hatten richtig viel Spass und es 
war auch etwas Neues für uns. 
Wir fanden es toll, den OL austes-
ten zu dürfen und möchten uns 
noch bei Frau und Herr Erne 
bedanken.
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ElternMitWirkung: SpielplatzSchule Rütihof: OL & Stadtökologie

Schülerin Yasmina berichtet:

Hey, am Freitag war ein aufregen-
der Tag für unsere Klasse. Wir 
konnten an einem OL teilnehmen. 
OL steht für Orientierungslauf. 
Da hat man eine Karte von der 
Gegend, in der man sich befindet 
und muss dann die Posten finden, 
die auf der Karte eingezeichnet 
sind. Vor allem für einen Teil von 
uns war es noch etwas Neues. Wir 
haben nichts kapiert, als wir die 
Karte bekamen. Da waren irgend-
welche komischen Farben und 
Figuren drauf. Aber zum Glück 
hatten wir die super Organisato-
rin Frau Erne dabei, die uns alles 
genaustens erklärt hat. Nachdem 
wir es endlich verstanden hatten, 
konnte es auch schon losgehen. 
Wir mussten alle einen Chip 
nehmen und ihn um den Finger 
legen. Frau Erne drückte auf die 
Stoppuhr, damit sie wusste, wann 
der Nächste losgehen konnte. Und 
schon verschwand einer nach dem 
anderen hinter der Ecke. Der 
erste Teil dauerte ein bisschen 
länger und er war auch anstren-
gender. Aber es hat trotzdem 
Spass gemacht. Als wir alle durch 
waren, ging es zum zweiten Teil. 
In diesem Teil ging es um Schnel-
ligkeit beim Rennen. Dieser Teil 
dauerte weniger lang, dafür 
durften wir zweimal rennen. Ein 
Probelauf und dann galt es 
richtig. In diesem Teil hat unsere 
Klasse Top-Rekorde erzielt. Wir 
hatten richtig viel Spass und es 
war auch etwas Neues für uns. 
Wir fanden es toll, den OL austes-
ten zu dürfen und möchten uns 
noch bei Frau und Herr Erne 
bedanken.

ElternMitWirkung
Schule Rütihof:

Projekt «Spielplatz» -
Neues zum Projekt und
Start Crowdfunding

Es ist einige Zeit verstrichen, seit 
wir das letzte Mal im Rütihöfler über 
unser Spielplatz-Projekt berichtet 
haben. Nun gibt es Neuigkeiten zum 
weiteren Projektverlauf.

In Kürze zum derzeitigen 
Projektstand:

• 2018: 
die Stadt Baden Immobilien stellt der 
Schule Rütihof einen Teil des 
Sportplatzes als zusätzliche Spielflä-
che zur Verfügung. Angeregt durch 
die damalige Schulleitung nimmt 
sich die ElternMitWirkung des 
Projektes an, dort einen Spielplatz 
zu erstellen.

• Konzeptentwicklung unter 
Berücksichtigung der Schülerwün-
sche in Zusammenarbeit mit dem 
Naturama Aarau und der Stadtöko-
logie Baden

• September 2018: 
Sponsorenlauf der Schülerinnen 
und Schüler

• Juni 2019: 
Baugenehmigung erfolgt

• August 2019: 
Ausführung der 1. Etappe (Steinare-
na, Hügel mit Wasserlauf, Pump-
track) 

• Oktober 2019: 
Pflanztag mit einigen Klassen der 
Mittelstufe

• 2020: 
Einschränkung durch Corona, 
weitere Ausführungsarbeiten sind 
vorerst nicht möglich

Mit den erfolgten Corona-Lockerun-
gen werden wir die Arbeiten nun 
wieder aufnehmen. Für August/
September ist die Installation des 
Wasserspenders auf dem Hügel des 
Wasserlaufs geplant. Anschliessend 
steht die Ausführung der 2. Etappe 
an (restlicher Pumptrack, Erdhügel 
mit Kletterwand, Slackline, Sitzgele-
genheiten, Bepflanzung, Findling).

Dank dem Sponsorenlauf, diversen 
Sponsoren (u. a. die Fa. Twerenbold, 
Dorfverein Rütihof, Verein Chind 
und Eltere, ElternMitWirkung) und 
der finanziellen Unterstützung der 
Stadt Baden Immobilien sowie der 
Stadtökologie konnte die 1. Etappe 
finanziert werden, zudem haben wir 
bereits einen Teil der Finanzierung 
der 2. Etappe beisammen.

Bei der detaillierten Ausführungs-
planung mussten wir jedoch feststel-
len, dass die Kosten für die Kletter-
wand zu niedrig angesetzt waren 
und unsere derzeit vorhandenen 
finanziellen Mittel für die Ausfüh-
rung nicht ausreichen. Die Kletter-
wand stellt das «Herzstück» unseres 
Spielplatzes dar und ist von den 
Kindern besonders gewünscht. Da 
dieses Element gemeinsam mit den 
Geländebewegungen für Erdhügel 
und Pumptrack ausgeführt werden 
muss, können wir mit dem schon 
vorhandenen Geld keine anderen 
Arbeiten vorziehen. Somit ist der 
Baufortschritt momentan blockiert 
und wir müssen uns erst um die 
restliche Finanzierung kümmern. 

Nach wie vor ist es schwierig, 
Sponsoring-Events zu organisieren. 
Um das fehlende Teilbudget zu 
erreichen, haben wir nun ein 
«Crowdfunding» aufgeschaltet. Hier 
finden Sie auch weitere Details und 
Informationen zum Projekt:

https://www.lokalhelden.ch/spiel-
platz-schule-ruetihof

Im Sinne unseres Spielplatz-Projek-
tes – BITTE ANKLICKEN, AN-
SCHAUEN, DAS PROJEKT UNTER-
STÜTZEN, WEITERLEITEN

Vielen Dank für
Ihre Unterstützung!

Mittlerweile haben einige Team-Mit-
glieder keine Kinder mehr an der 
Schule Rütihof und haben unsere 
Gruppe verlassen. Daher suchen wir 
dringend Verstärkung von «neuen» 
Eltern und am Projekt interessierten 
Bewohnern von Rütihof!

Anregungen, Engagement und 
Unterstützung jeder Art sind 
willkommen!

Wenden Sie sich gerne an uns, 
natürlich auch für Fragen und 
weitere Informationen: 

spielplatz@schule-baden.ch oder
elternmitwirkung_schule_ruetihof@
schule-baden.ch
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  UNSERE LADENÖFFNUNGSZEITEN 

So frisch. So nah. So günstig.           Montag-Freitag von 07.00 bis 20.00 
                                                                                        Samstag von 07.00 bis 19.00 
Tel. 056 493 22 93 
Fislisbachstr. 4, 5406 Rütihof AG  Das SPAR Team freut sich auf Ihren Besuch! 

100 % elektrisch fahren
Renault ZOE
Neuer

Ohne Emissionen, ohne Motorlärm und  
ohne Gangwechsel: der neue Renault Zoé.

dm_2021_01_kombi_renault_infiniti_ruetihoefler_88x140mm.indd   1dm_2021_01_kombi_renault_infiniti_ruetihoefler_88x140mm.indd   1 23.12.20   15:2523.12.20   15:25
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Seelsorge: Seniorennachmittage & Vorschau

Herzliche Einladung zu den 
Seniorennachmittagen und 
Mittagstischen

Das neue und spannende Jahrespro-
gramm für unsere Seniorinnen und 
Senioren startet wieder! Am Diens-
tag, 7. September, um 14.30 Uhr 
besuchen wir den Reb- und Bierbrau-
erverein Rütihof. Wir treffen uns bei 
der Kapelle Rütihof und machen 
zusammen einen kurzen Spazier-
gang zum Rebberg. Beat Hunziker 
gibt uns einen kurzen Einblick in 
die Reb- und Braugeschichte. Mit 
Degustation und einem feinen Zvieri. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Zur Erleichterung der Organisation 
ist Ihre Anmeldung jeweils bis am 
vorangehenden Donnerstagvormit-
tag bei der Kath. Seelsorgestelle 
Dättwil, Tel. 056 493 03 22 oder 
E-Mail daettwil@pfarreibaden.ch 
erwünscht.

Vorschau auf den Herbst

Gerne machen wir Sie bereits jetzt 
auf unsere Anlässe im Herbst 
aufmerksam:

Alle näheren Angaben zu den 
Anlässen folgen rechtzeitig (Flyer / 
Horizonte). Bei Fragen melden Sie 
sich bitte bei

Frau Beatrice Meyer,
Telefon 056 493 21 51,
E-Mail ruetihof@pfarreibaden.ch.

Ökumenische 
Kinderherbstwoche 
Rütihof/Dättwil

Wir laden euch herzlich zur gemein-
samen Herbstwoche Rütihof-Dättwil 
vom 4. – 10. Oktober in der Arche 
Rütihof ein. Die Kinder vom grossen 
Chindsgi bis zur 6. Klasse aus 
Dättwil und Rütihof sind dazu 
eingeladen, mit uns spannende Tage 
mit der Geschichte von «Josef der 
Träumer» zu erleben!

Josef hat elf Brüder. Vater Jakob hat 
eine Vorliebe für Josef und Benja-
min. Josef erhält ein besonderes 
Kleid. Er hat auch spezielle Träume. 
Dies macht die Brüder eifersüchtig 
und neidisch und sie fühlen sich 
ungerecht behandelt. Sie werden 
sich an Josef rächen.

Das Leben der zwölf Brüder zeigt 
sich auch bei uns. Auch wir sind 
manchmal neidisch oder eifersüch-
tig. Auch bei uns gibt es Konflikte.

Im Wald und in der Arche erleben 
wir zusammen abwechslungsreiche 
Tage und ein frohes Beisammensein. 
Gemeinsam mit anderen Kindern 

Die weiteren Daten:

19. Oktober: 
Beweglich und fit im Alter

09. November: 
ökumenische Segensfeier

09. Dezember: 
Adventsfeier mit den Schulkindern

11. Januar: 
Filmnachmittag

15. Februar: 
Trompetenkonzert

08. März: 
Vortrag zum Thema «Kreuzweg»

19. April: 
Thema «mobil im Alter»

10. Mai: 
Führung im Bäder-Quartier in 
Baden mit Gisela Zinn

«zu Tisch!» -«Gemeinsam statt 
einsam!» SeniorInnenmittagstisch 
in Rütihof

Einmal pro Monat treffen wir uns 
im Restaurant Rütihof zu einem 
gemeinsamen Mittagessen jeweils 
um 11.30 Uhr. Der Kaffee wird von 
der kath. Kirche übernommen. Wir 
bitten um Anmeldung bis am 
Montagabend direkt bei Frau M. 
Meister 056 470 00 68 und freuen 
uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

Wir treffen uns an folgenden 
Daten:

Mittwoch, 15. September 2021 
Mittwoch, 20. Oktober 2021 
Mittwoch, 17. November 2021 
Mittwoch, 22. Dezember 2021 
Mittwoch, 19. Januar 2022 
Mittwoch, 16. Februar 2022 
Mittwoch, 16. März 2022 
Mittwoch, 20. April 2022 
Mittwoch, 18. Mai 2022 
Mittwoch, 15. Juni 2022 

könnt ihr spielen, lustig sein und 
Neues lernen. Ihr könnt in diesem 
Jahr aus drei Ateliers auswählen: 
Nomadenleben (im Wald), Kulisse 
bauen, Theater spielen. Am letzten 
Tag laden wir alle Eltern und 
Verwandten herzlich zum speziellen 
Abschluss um 14 Uhr in die Arche 
nach Rütihof ein.

Anmeldung bis 14. September 2021 
per E-Mail an:

Kath. Seelsorgestelle Dättwil, 
Ökumenisches Zentrum,
Hochstrasse 8,
5405 Dättwil,
daettwil@pfarreibaden.ch.

Weitere Informationen finden Sie 
unter www.pastoralraum-aargauer-
limmattal.ch

Totengedenken mit Gräberbesuch 

Sonntag, 31. Oktober um 10.30 Uhr. 

Besonders eingeladen sind all jene, 
welche im Laufe des Jahres einen 
lieben Menschen verloren haben. Der 
Gottesdienst wird musikalisch 
begleitet.
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Papiersammlung SVKT

Im August nach den Sommerfe-
rien fand die Papiersammlung 
des SVKT statt. Besonderheit 
war die Unterstützung des 
SVKT-Teams durch Jugendli-
che, die spontan per Instagram 
zusammenfanden. Alle mach-
ten mit Freude mit, ob mit oder 
ohne Vereinsmitgliedschaft. 
Herzlichen Dank an alle 
Teilnehmenden!

In der letzten Ausgabe haben wir 
einen Wettbewerb publiziert. Das 
Lösungswort lautet «Sport im Dorf». 
Wir gratulieren allen, die das 
richtige Lösungswort eingereicht 
haben. Magdalena Scherff wurde 
aus den Gewinnern ausgelost und 
durfte den Gutschein vom Restau-
rant Rütihof entgegennehmen. 

Am Samstag, 30. Oktober 2021 
findet unser Jugend Schnur- und 
Netzballturnier statt. Die Anmel-
dung und das Reglement sind auf 
unserer Homepage aufgeschaltet.

Wir freuen uns auf ein tolles 
Turnier mit Kaffeestube.

www.svkt-ruetihof.ch

SVKT: Vermischtes

Weitere Informationen:

SPORT IM DORF
Unsere Angebote

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
50+  Gymnastik Mo, 18.15 - 19.15 h
Jazzgymnastik Di, 18.45 - 20.00 h
FitMix  Mi, 19.30 - 20.30 h
Netzball Mixed  Erwachsene Do, 20.00 - 22.00 h
Melt Fr,   8.30 - 9.30 h 

ANGEBOTE FÜR KINDER & JUGENDLICHE
MuKi Herbst bis Frühling Di, 15.30 - 16.20 h
 Di, 16.30 - 17.20 h
VaKi 4x im Jahr Mi, 18.00 - 19.00 h  
Daten werden noch bekannt gegeben

Kitu 1. + 2. Kiga Mo, 16.15 - 17.05 h 
Start jeweils nach den Herbstferien Mo, 17.10 - 18.10 h
Jugi Buebe 1.- 4. Klasse Di, 17.30 - 18.30 h 
Jugi Meitli 1.- 4. Klasse Fr, 17.30 - 18.30 h 
Jugi Mix Buebe & Meitli ab 4. Klasse  Fr, 18.30 - 19.30 h 
Jugend Netzball ab 4. Klasse Fr, 19.15 - 20.15 h

  SCHNUPPERN IST ERLAUBT! 
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SVKT: Vermischtes

Gelungener Ausflug

Die Vereinsreise des SVKT 
Frauensportvereins ging im 
Juni ins Rothenturmer 
Hochmoor. In Rothenturm SZ 
(925 m.ü.M.) konnten die 
Autos gut am Bahnhof 
abgestellt werden. Der schöne 
Rundweg begann gleich am 
Dorfausgang und führte über 
die beeindruckende Moorland-
schaft dieses Hochplateaus. 
Am Weg fand sich noch eine 
kleine Hütte zum Speisen.

Weitere Informationen:

SPORT IM DORF
Unsere Angebote

ANGEBOTE FÜR ERWACHSENE
50+  Gymnastik Mo, 18.15 - 19.15 h
Jazzgymnastik Di, 18.45 - 20.00 h
FitMix  Mi, 19.30 - 20.30 h
Netzball Mixed  Erwachsene Do, 20.00 - 22.00 h
Melt Fr,   8.30 - 9.30 h 

ANGEBOTE FÜR KINDER & JUGENDLICHE
MuKi Herbst bis Frühling Di, 15.30 - 16.20 h
 Di, 16.30 - 17.20 h
VaKi 4x im Jahr Mi, 18.00 - 19.00 h  
Daten werden noch bekannt gegeben

Kitu 1. + 2. Kiga Mo, 16.15 - 17.05 h 
Start jeweils nach den Herbstferien Mo, 17.10 - 18.10 h
Jugi Buebe 1.- 4. Klasse Di, 17.30 - 18.30 h 
Jugi Meitli 1.- 4. Klasse Fr, 17.30 - 18.30 h 
Jugi Mix Buebe & Meitli ab 4. Klasse  Fr, 18.30 - 19.30 h 
Jugend Netzball ab 4. Klasse Fr, 19.15 - 20.15 h

  SCHNUPPERN IST ERLAUBT! 

Weitere Informationen:

VERSTÄRKUNG FÜR UNSER LEITERTEAM SVKT RÜTIHOF!
Sich mit oder ohne Erfahrung für die Bewegung im Turnverein einsetzen. 

• Bist Du zwischen 14 und 50 Jahre alt?
• Hast Du Freude an der Bewegung?
• Hast Du - am Montag von 16.00 bis 18.00 
  - am Dienstag von 17.30 bis 18.30 Uhr  
  - oder Freitag von 17.30 bis 19.15 Uhr
  Zeit? 
 

Kontakt: Evelyne Burger 079 638 56 76 / evelyneburger@gmx.ch

Euer Leitungsteam

WIR SUCHEN

Wir setzen uns dafür ein, dass es in Rütihof ein 
Bewegungsangebot für alle gibt!

fotos & gestaltung: crealisateur.com

DRINGEND KAMPFRICHTER LEICHTATHLETIK  GESUCHT!
Würdest Du Dich uns für 2-4 Trainings und unseren 
Wettkampftag zur Verfügung stellen? Unsere Jugend 
Abteilung würde sich freuen!
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Vermischtes:

Rütihof am See

Die grossen Regenmengen von 
Juni und Juli haben vorüberge-
hend das Gebiet Reitstein unter 
Wasser gesetzt und auch die 
Keller der dahinterliegenden 
Häuser im Röthler geflutet. 
Trotzdem, Rütihof ist im 
Gegensatz zu vielen anderen 
Gebieten und Gemeinden, mit 
einem blauen Auge davon 
gekommen. Die „schöne 
Kehrseite“ der ausserordentli-
chen Wetterkapriolen waren die 
Spiegelungen im temporären 
„Reitsteinsee“.

An alle, die sich von 
meinem Vorschlag 
angesprochen fühlen.

Sie haben Ihren Partner/Ihre 
Partnerin oder einen lieben 
Menschen verloren und 
fühlen sich mit all Ihren 
neuen Sorgen zurückgelas-
sen? Mir ist es nicht anders 
ergangen, und ich bin durch 
viele Gespräche zur Erkennt-
nis gekommen, dass man 
nicht alles alleine tragen 
sollte.

Vielleicht kommt meine 
Idee nun zu einem auch 
für Sie richtigen Moment: 

Man trifft sich beispielsweise 
einmal pro Monat ganz 
unverbindlich im Restaurant 
«Rütihof» auf einen Kaffee 
und kann dabei vielleicht 
auch die einen oder anderen 
durch die neue Situation 
auftauchenden Fragen zur 
Sprache bringen, neue 
Kontakte aufbauen oder ganz 
einfach die gemeinsame Zeit 
geniessen. Es tut auf jeden 
Fall gut, mit anderen beisam-
men zu sein, die aus dem 
eigenen Erleben Verständnis 
füreinander haben.

Im Vertrauen darauf, dass 
meine Anregung bei Ihnen 
eine gute Akzeptanz findet, 
schlage ich Ihnen für ein 
erstes Treffen nun 
Dienstagvormittag, 21. 
September 2021, ab 10.00 h 
im Restaurant «Rütihof» vor,

Es würde mich natürlich sehr 
freuen, wenn Sie diese Idee 
aufgreifen und ich meinen 
Kaffee an diesem Morgen 
nicht alleine trinken müsste.

Bis dann herzliche Grüsse

Ihre Brigitte Winter 

Im Röthler 18,
Tel. 056 493 22 71

Freitag, 22. Oktober 2021 /
um 20.15, Arche

THE DRESSMAKER

Viele Stadtmenschen kennen das ja, 
diese Situation wenn man in ein 
Dorf zieht wo jeder jeden kennt und 
sich alle gegen die bösen neuen 
Bewohner zusammenrotten. So 
ähnlich ergeht es der Heldin dieses 
Filmes, deren Familie allerdings 
schon vorher als Sündenbock für 
alles herhalten musste. Beim anse-
hen dieses Filmes bekommt man 
deshalb teilweise ein richtig gutes 
Gefühl wenn man sieht wie dieser 
verkommenen und verlogenen 
Dorfgemeinschaft mal verbal die 
Meinung gegeigt wird und sich an 
ihnen auf dezente, manchmal 
brutale, aber auch sehr elegante Art 
und Weise gerächt wird, so das auch 
wirklich jeder noch so unsympati-
sche Dorfhammel seine bzw. ihr 
gerechte Strafe erhält.

Handlung

Australien im Jahre 1951. Mitten 
und tief im Outback liegt das kleine 
Dorf Dungatar, wo die meisten 
«Häuser» noch aussehen als wäre 
man mitten im wilden Westen 
gelandet. Alles ist total verdreckt 
und verstaubt. Seitlich vom Dorf gibt 
es noch eine kleine Wohnwagensied-
lung und damit das modernste was 
der Ort optisch zu bieten hat. Ein 
Taxi erscheint auf der Hauptstrasse 
bzw. der einzigen gut befahrbaren 
Strasse die dieses Dorf überhaupt 
hat. Eine wunderschöne Dame 
erhebt sich aus dem Taxi. Eine Frau 

namens Myrtle Dunnage, die früher 
einmal als kleines Mädchen auch bis 
1926 in diesem Ort gelebt hat und 
zwangsweise fortgehen musste, da 
man ihr nachsagt sie hätte angeb-
lich einen Mitschüler von ihr 
umgebracht, Stewart Pettyman der 
auch noch der Sohn vom Bürger-
meister Evan Pettyman war. Sie ist 
nur aus zwei ganz bestimmten 
Gründen in den Ort nach all den 
Jahren zurück gekehrt. Einmal um 
nach ihrer Mutter zu sehen und um 
ihre angebliche Tat ein für alle mal 
restlos aufzuklären und die wahren 
Schuldigen endlich dafür bezahlen 
zu lassen mit allen Mitteln.

Jocelyn Moorhouse (Ein amerikani-
scher Quilt, Tausend Morgen) meldet 
sich mit The Dressmaker nach 
18-jähriger Abstinenz mit einem 
deutlichen Augenzwinkern auf dem 
Regiestuhl zurück. Ihr ist ein 
visuell betörender, narrativ eigenwil-
liger Film gelungen, der beständig 
zwischen Drama, Liebesgeschichte, 
Persiflage und Hommage schwankt.
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Chind und Eltere

Abschied

Mit der kommenden GV vom 
19. Oktober 2021 endet meine 
Zeit im Vorstand des Vereins 
„Chind und Eltere“, dessen 
Präsidium ich seit drei Jahren 
innehabe. Ich nehme viele 
schöne Erinnerungen mit und 
werde bestimmt immer wieder 
mal an die verschiedenen 
Anlässe und vielfältigen 
Begegnungen zurückdenken! 
Ich möchte mich bei allen 
bedanken, welche diese fünf 
Jahre mitgeprägt haben: 
Vorstandsgspänli, Kinder, 
Eltern, HelferInnen…. Es hat 
mir grossen Spass gemacht! 
Ebenfalls aus dem Vorstand 
austreten wird Fabienne 
Hübscher. Vielen Dank für 
deine wertvolle Arbeit in den 
letzten sieben Jahren Fabienne!

Ich freue mich ausserordent-
lich, dass der Verein „Chind 
und Eltere“ zwei neue Vor-
standsmitglieder gewinnen 
konnte: 
Rachel Meier und Sarah 
Merendino. Herzlich willkom-
men im Team! Ich wünsche 
euch viel Spass bei euren neuen 
Aufgaben und viele bereichern-
de Stunden!

Das Präsidium wird interimis-
tisch von Sonja Hohensee und 
Sabina von Planta übernom-
men. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle euch beiden, dass 
ihr euch für ein Jahr zur 
Verfügung stellt! 

Hier auch gleich ein erster 
Aufruf: Das Vorstandsteam 
„Chind und Eltere“ sucht 
Verstärkung! Fühlst du dich 
angesprochen? Würdest du 
gerne im Team mitarbeiten und 
könntest dir vielleicht auch 
vorstellen, hier eine Führungs-
aufgabe zu übernehmen? Dann 
melde dich direkt bei einem 
Vorstandsmitglied oder unter 
info@chindundeltere.ch. Wir 
freuen uns auf dich!

Theri Mrose

Vermischtes:

An alle, die sich von 
meinem Vorschlag 
angesprochen fühlen.

Sie haben Ihren Partner/Ihre 
Partnerin oder einen lieben 
Menschen verloren und 
fühlen sich mit all Ihren 
neuen Sorgen zurückgelas-
sen? Mir ist es nicht anders 
ergangen, und ich bin durch 
viele Gespräche zur Erkennt-
nis gekommen, dass man 
nicht alles alleine tragen 
sollte.

Vielleicht kommt meine 
Idee nun zu einem auch 
für Sie richtigen Moment: 

Man trifft sich beispielsweise 
einmal pro Monat ganz 
unverbindlich im Restaurant 
«Rütihof» auf einen Kaffee 
und kann dabei vielleicht 
auch die einen oder anderen 
durch die neue Situation 
auftauchenden Fragen zur 
Sprache bringen, neue 
Kontakte aufbauen oder ganz 
einfach die gemeinsame Zeit 
geniessen. Es tut auf jeden 
Fall gut, mit anderen beisam-
men zu sein, die aus dem 
eigenen Erleben Verständnis 
füreinander haben.

Im Vertrauen darauf, dass 
meine Anregung bei Ihnen 
eine gute Akzeptanz findet, 
schlage ich Ihnen für ein 
erstes Treffen nun 
Dienstagvormittag, 21. 
September 2021, ab 10.00 h 
im Restaurant «Rütihof» vor,

Es würde mich natürlich sehr 
freuen, wenn Sie diese Idee 
aufgreifen und ich meinen 
Kaffee an diesem Morgen 
nicht alleine trinken müsste.

Bis dann herzliche Grüsse

Ihre Brigitte Winter 

Im Röthler 18,
Tel. 056 493 22 71

Gewisse Bücher scheinen geschrieben 
zu sein, nicht damit man etwas 
daraus lerne, sondern damit man 
wisse, dass der Verfasser etwas 
gewusst hat.

Johann Wolfgang von Goethe

Liebe Bücherfreunde

Obwohl es schon sehr lange her ist, 
scheint Goethes Zitat manchmal auch 
heute noch eine gewisse 
Berechtigung zu haben. 

Es ist aber auch heute immer noch 
am besten, Sie schauen in den 
«offenen Bücherschrank», nehmen die 
Bücher mit, die Sie vielleicht vom Titel 
her ansprechen, und wissen dann, ob 
der Verfasser Sie mit dem Inhalt des 
Buches fasziniert hat, Sie haben 
sicher auch schon die Erfahrung 
gemacht, dass man oftmals über die 
ersten zwanzig Seiten kaum 
hinauskommt und beim zweiten 
Anlauf doch ganz unvermittelt nicht 
aufhören kann, weiterzulesen. 
 
Geniessen Sie die nun schon etwas 
kühleren Herbstabende und geben Sie 
sich Zeit für ein paar behagliche 
Lesestunden. Der Bücherschrank 

Der «Offene Bücherschrank»
 
Die kleine, aber feine Lesewelt 
für Rütihof und Umgebung, 
gegenüber der Kapelle,  Kirch-
gasse 14, 5406 Rütihof

Brigitte Winter
Tel. 056 493 22 71

 Kinderartikelbörse in Rütihof, 
 Zentrum Arche 

 
 Mittwoch, 15. September 2021 

 
 

 

 

 

 

Es können nur gut erhaltene Spielsachen und Kinderartikel sowie Kleider (bis Grösse 
164 ) und Schuhe zum Verkauf angeboten werden. Umstandsmode ist ebenfalls 
willkommen! Aus hygienischen Gründen werden keine Unterwäsche, Socken, 
Strumpfhosen und Stofftiere akzeptiert (kann aber gespendet werden). 

 

Alle weiteren Informationen, Verkaufsbedingungen findet Ihr auf unserer Homepage! 

 

  

    

 

 

 

 

Annahme:  DI, 14. September  18.00 - 20.00 Uhr 

 

 

Verkauf mit Kaffeestube: MI, 15. September  09.00 - 11.30 Uhr 

       14.00 - 15.30 Uhr 

 

Rückgabe/Auszahlung: MI, 15. September  16.30 - 17.30 Uhr 

NEU!!!!  
wegen Corona 
 

 Maskenpflicht 

 

Etiketten können ab sofort selber 
ausgedruckt werden (Papier mind. 

120 gr.), Vorlage kann unter folgender 
Emailadresse angefordert werden: 

info@chindundeltere.ch 
 

steht Ihnen offen mit seinem 
unterhaltsamen Angebot an 
lesenswertem, abwechslungsreichem 
Lesestoff wie z. B.:

Natsu Miyashita
Der Klang der Wälder

Matthias Wittekindt
Vor Gericht

Ruth Kornberger
Frau Merian und 
die Wunder der Welt

Viel Lesefreude wünscht Ihnen 
Ihr Bücherecke-Team

und vor allem auch weiterhin: 
Bleiben Sie gesund.

14/15
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JETZT BUCHEN:  
056 484 84 84 ODER WWW.TWERENBOLD.CH

TRAUMREISEN IM FRÜHLING
REISEGENUSS IM KÖNIGSKLASSE-LUXUSBUS 

MAX. 30 PERSONEN, 90 CM SITZABSTAND

Abfahrtsorte: Wil, Winterthur, Basel, Arlesheim, Zürich-Flughafen, Aarau, Baden-Rütihof, Burgdorf, Arth-Goldau (nur bei Griechenland) Bei allen Reisen: Audio-System auf Rundgängen, erfahrener 
Reisechauffeur. Nicht inbegriffen: Annullierungsschutz-, Assistance- & Coronaversicherung, Auftragspauschale von CHF 25 entfällt bei Onlinebuchung. *KATALOGPREIS: Gültig bei starker 
Nachfrage (ab 50% Belegung) und 1 Monat vor Abreise. **Fakultative Zusatzleistungen: Buchung einzelner Ausflüge vor Ort nach Verfügbarkeit möglich.

Online buchen und CHF 25 sparen.
Buchungscode: kanda / handa

REISEDATEN 2022 (MI – SO)

 1: 30.03.–10.04. 6: 07.09.–18.09.
 2: 13.04.–24.04. 7: 14.09.–25.09.
 3: 20.04.–01.05. 8: 21.09.–02.10.
 4: 27.04.–08.05. 9: 28.09.–09.10.
 5: 04.05.–15.05.  

UNSERE LEISTUNGEN
 ● Fahrt mit Königsklasse-Luxusbus

 –Spardatum mit Komfortklasse-Bus
 ● Übernachtung in guten Mittel- und 
Erstklasshotels

 ● Mahlzeiten:
 –11 x Frühstücksbuffet
 –8 x Abendessen

 ● Ausflüge, Eintritte und Besichtigun-
gen gemäss Programm

PRO PERSON IN CHF Katalogpreis* Sofortpreis

12 Tage im DZ 2300 2070
Einzelzimmerzuschlag 470
Spardatum in Komfortklasse 
Reise 8 1595
Reduktion Reise 1 – 75
Abendessen in einem lokalen 
Restaurant** 25
Flamenco-Show** 20

IHRE HOTELS

11 Übernachtungen in guten Mittel- 
und Erstklasshotels Des Arcades in 
Perpignan, NH Zaragoza in Zaragoza, 
Beatriz in Toledo, Hesperia in Córdoba, 
NH Sevilla in Sevilla, Saray in Granada, 
Intur in Benicassim und Novotel in 
Montpellier.

FARBENPRÄCHTIGES 
ANDALUSIEN
1. Tag: Schweiz – Perpignan. Fahrt via 
Genf und Montpellier nach Perpignan.
2. Tag: Perpignan – Zaragoza. Altstadt-
rundgang in Zaragoza.
3. Tag: Zaragoza – Madrid – Toledo. 
Stadtbesichtigung in Madrid.
4. Tag: Toledo. Rundgang durch Toledo.
5. Tag: Toledo – Consuegra – Córdoba. 
Besuch der Windmühlen von Consuegra. 
Fak. Abendessen in einem lokalen 
Restaurant in Córdoba.
6. Tag: Córdoba – Carmona – Sevilla. 
Geführte Besichtigung durch Córdoba. 
Besuch von Carmona.
7. Tag: Sevilla, Flamenco-Show**. 
Aufenthalt in Sevilla. Fak. Besuch einer 
Flamenco-Show.
8. Tag: Sevilla – Ronda – Granada. 
Rundgang durch Ronda.
9. Tag: Granada. Besichtigung der 
Alhambra.
10. Tag: Granada – Benicàssim. Fahrt an 
die Ostküste Spaniens.
11. Tag: Benicàssim – Montpellier. Freie 
Mittagspause in Barcelona.
12. Tag: Montpellier – Schweiz.

BUSREISEN KÖNIGSKLASSE

12 Tage ab CHF 1595

Online buchen und CHF 25 sparen.
Buchungscode: kgrie / hgrie

REISEDATEN 2022 (DO — SO)

 1: 01.04.–11.04. Fr-Mo 6: 09.06.–19.06.
 2: 21.04.–01.05. 7: 01.09.–11.09.
 3: 05.05.–15.05. 8: 08.09.–18.09.
 4: 12.05.–22.05. 9: 15.09.–25.09.
 5: 20.05.–30.05. Fr-Mo 10: 22.09.–02.10.

UNSERE LEISTUNGEN
 ● Fahrt mit Königsklasse-Luxusbus

 –Spardaten mit Komfortklasse-Bus
 ● Übernachtung in guten Mittel- 
und Erstklasshotels

 ● Mini-Kreuzfahrt (Innenkabine)
 ● 8 x Halbpension
 ● Ausflüge, Eintritte und Besichtigun-
gen gemäss Programm

 ● Lokalreiseleitung an 6 Tagen

PRO PERSON IN CHF Katalogpreis* Sofortpreis

11 Tage im DZ 2080 1870
Einzelzimmerzuschlag 355
Spardaten in Komfortklasse 
Reise 1, 7 1470
Doppel Junior Suite in Vrahati 150
Kabinenzuschlag: Doppel aussen 55
Ausflug Athen** 80

IHRE HOTELS

8 Übernachtungen in guten Mittel- und 
Erstklasshotels Marina in Fano, Famissi 
Eden in Kalambaka, Kalafatis in Itea, Al-
kyon Resort in Vrahati und Akti Tayge-
tos in Kalamata.

GROSSE GRIECHENLAND 
RUNDREISE
1. Tag: Schweiz – Fano.
2. Tag: Fano – Ancona – Auf See. 
Einschiffung und Übernachtung an Bord.
3. Tag: Igoumenitsa – Kalambaka. Reise 
durch das Epirus Massiv und unterwegs 
Stopp in Ioannina.
4. Tag: Kalambaka – Metéora – Itea. 
Besichtigung eines der schwebenden 
Klöster von Metéora.
5. Tag: Itea – Delphi – Vrahati. Besuch 
von Delphi. Fahrt entlang der Küste und 
Überquerung der Meerenge von Rion.
6. Tag: Vrahati, Argolis Halbinsel. 
Besuch des antiken Korinths und des 
Epidaurus Theaters. Führung in Nauplia 
und Ouzo-Degustation.
7. Tag: Vrahati, Ausflug Athen**. 
Stadtrundfahrt in Athen und Besuch der 
Akropolis inkl. Museum.
8. Tag: Vrahati – Kalamata. Via Gythion 
und der Halbinsel Mani fahren wir nach 
Kalamata.
9. Tag: Kalamata – Patras. Besuch der 
archäologischen Stätte in Olympia. 
Einschiffung in Patras.
10. Tag: Auf See – Ancona – Fano
11. Tag: Fano – Schweiz.

BUSREISEN KÖNIGSKLASSE

11 Tage ab CHF 1470

SOFORT BUCHEN  
UND 

10% SPAREN!

Garage Schneider
Bruggerstrasse 6, 5413 Birmenstorf
Telefon 056 225 00 00
www.schneider.stopgo.ch

Bei uns hat es Ihr Auto gut.

Langjährige VW, Škoda, Audi und SEAT Erfahrung

Kostenlose Mobilitätsversicherung

Kostenlose Reifengarantie

Abgaswartung, Klimaservice, Bremsprüfung

Verkauf von Neuwagen und Occasionen

Ihr Fachbetrieb für Reifen

s+g Händlerinserat 3sp 01 1c d.qxp  21.02.2010  18:05  P

Akupunktur Massage ist eine energetisch statische Behandlung, empfohlen bei: 
- Rückenschmerzen - Kopfschmerzen / Migräne
- Discushernien - Reizdarm
- Schleudertrauma - Verdauungsbeschwerden
- Ischiasschmerzen - Gynäkologische Beschwerden
- Gelenkschmerzen - Schwangerschaftsbegleitung 
- Tennisellenbogen - u.v.m.
- Carpaltunnel-Syndrom

Baby- und Kleinkinderbehandlung, empfohlen bei: 
- Hüftdysplasie
- Schlafstörungen
- Krämpfe / Koliken
- Motorische Bewegungsstörungen (falsche Fussstellung, Beckenendlage etc)
- Schiefhals
- Hauterkrankungen
- u.v.m.

COIFFURE -  KOSMETIK
H O F S T R A S S E  2 0  5 4 0 6  R Ü T I H O F  0 5 6 / 4 9 3  4 5  3 0

w w w. c o i f f u r e - w i r t h . c o m

 

buechi-fischer.ch
Tel. 056 222 53 83
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JETZT BUCHEN:  
056 484 84 84 ODER WWW.TWERENBOLD.CH

TRAUMREISEN IM FRÜHLING
REISEGENUSS IM KÖNIGSKLASSE-LUXUSBUS 

MAX. 30 PERSONEN, 90 CM SITZABSTAND

Abfahrtsorte: Wil, Winterthur, Basel, Arlesheim, Zürich-Flughafen, Aarau, Baden-Rütihof, Burgdorf, Arth-Goldau (nur bei Griechenland) Bei allen Reisen: Audio-System auf Rundgängen, erfahrener 
Reisechauffeur. Nicht inbegriffen: Annullierungsschutz-, Assistance- & Coronaversicherung, Auftragspauschale von CHF 25 entfällt bei Onlinebuchung. *KATALOGPREIS: Gültig bei starker 
Nachfrage (ab 50% Belegung) und 1 Monat vor Abreise. **Fakultative Zusatzleistungen: Buchung einzelner Ausflüge vor Ort nach Verfügbarkeit möglich.

Online buchen und CHF 25 sparen.
Buchungscode: kanda / handa

REISEDATEN 2022 (MI – SO)

 1: 30.03.–10.04. 6: 07.09.–18.09.
 2: 13.04.–24.04. 7: 14.09.–25.09.
 3: 20.04.–01.05. 8: 21.09.–02.10.
 4: 27.04.–08.05. 9: 28.09.–09.10.
 5: 04.05.–15.05.  

UNSERE LEISTUNGEN
 ● Fahrt mit Königsklasse-Luxusbus

 –Spardatum mit Komfortklasse-Bus
 ● Übernachtung in guten Mittel- und 
Erstklasshotels

 ● Mahlzeiten:
 –11 x Frühstücksbuffet
 –8 x Abendessen

 ● Ausflüge, Eintritte und Besichtigun-
gen gemäss Programm

PRO PERSON IN CHF Katalogpreis* Sofortpreis

12 Tage im DZ 2300 2070
Einzelzimmerzuschlag 470
Spardatum in Komfortklasse 
Reise 8 1595
Reduktion Reise 1 – 75
Abendessen in einem lokalen 
Restaurant** 25
Flamenco-Show** 20

IHRE HOTELS

11 Übernachtungen in guten Mittel- 
und Erstklasshotels Des Arcades in 
Perpignan, NH Zaragoza in Zaragoza, 
Beatriz in Toledo, Hesperia in Córdoba, 
NH Sevilla in Sevilla, Saray in Granada, 
Intur in Benicassim und Novotel in 
Montpellier.

FARBENPRÄCHTIGES 
ANDALUSIEN
1. Tag: Schweiz – Perpignan. Fahrt via 
Genf und Montpellier nach Perpignan.
2. Tag: Perpignan – Zaragoza. Altstadt-
rundgang in Zaragoza.
3. Tag: Zaragoza – Madrid – Toledo. 
Stadtbesichtigung in Madrid.
4. Tag: Toledo. Rundgang durch Toledo.
5. Tag: Toledo – Consuegra – Córdoba. 
Besuch der Windmühlen von Consuegra. 
Fak. Abendessen in einem lokalen 
Restaurant in Córdoba.
6. Tag: Córdoba – Carmona – Sevilla. 
Geführte Besichtigung durch Córdoba. 
Besuch von Carmona.
7. Tag: Sevilla, Flamenco-Show**. 
Aufenthalt in Sevilla. Fak. Besuch einer 
Flamenco-Show.
8. Tag: Sevilla – Ronda – Granada. 
Rundgang durch Ronda.
9. Tag: Granada. Besichtigung der 
Alhambra.
10. Tag: Granada – Benicàssim. Fahrt an 
die Ostküste Spaniens.
11. Tag: Benicàssim – Montpellier. Freie 
Mittagspause in Barcelona.
12. Tag: Montpellier – Schweiz.

BUSREISEN KÖNIGSKLASSE

12 Tage ab CHF 1595

Online buchen und CHF 25 sparen.
Buchungscode: kgrie / hgrie

REISEDATEN 2022 (DO — SO)

 1: 01.04.–11.04. Fr-Mo 6: 09.06.–19.06.
 2: 21.04.–01.05. 7: 01.09.–11.09.
 3: 05.05.–15.05. 8: 08.09.–18.09.
 4: 12.05.–22.05. 9: 15.09.–25.09.
 5: 20.05.–30.05. Fr-Mo 10: 22.09.–02.10.

UNSERE LEISTUNGEN
 ● Fahrt mit Königsklasse-Luxusbus

 –Spardaten mit Komfortklasse-Bus
 ● Übernachtung in guten Mittel- 
und Erstklasshotels

 ● Mini-Kreuzfahrt (Innenkabine)
 ● 8 x Halbpension
 ● Ausflüge, Eintritte und Besichtigun-
gen gemäss Programm

 ● Lokalreiseleitung an 6 Tagen

PRO PERSON IN CHF Katalogpreis* Sofortpreis

11 Tage im DZ 2080 1870
Einzelzimmerzuschlag 355
Spardaten in Komfortklasse 
Reise 1, 7 1470
Doppel Junior Suite in Vrahati 150
Kabinenzuschlag: Doppel aussen 55
Ausflug Athen** 80

IHRE HOTELS

8 Übernachtungen in guten Mittel- und 
Erstklasshotels Marina in Fano, Famissi 
Eden in Kalambaka, Kalafatis in Itea, Al-
kyon Resort in Vrahati und Akti Tayge-
tos in Kalamata.

GROSSE GRIECHENLAND 
RUNDREISE
1. Tag: Schweiz – Fano.
2. Tag: Fano – Ancona – Auf See. 
Einschiffung und Übernachtung an Bord.
3. Tag: Igoumenitsa – Kalambaka. Reise 
durch das Epirus Massiv und unterwegs 
Stopp in Ioannina.
4. Tag: Kalambaka – Metéora – Itea. 
Besichtigung eines der schwebenden 
Klöster von Metéora.
5. Tag: Itea – Delphi – Vrahati. Besuch 
von Delphi. Fahrt entlang der Küste und 
Überquerung der Meerenge von Rion.
6. Tag: Vrahati, Argolis Halbinsel. 
Besuch des antiken Korinths und des 
Epidaurus Theaters. Führung in Nauplia 
und Ouzo-Degustation.
7. Tag: Vrahati, Ausflug Athen**. 
Stadtrundfahrt in Athen und Besuch der 
Akropolis inkl. Museum.
8. Tag: Vrahati – Kalamata. Via Gythion 
und der Halbinsel Mani fahren wir nach 
Kalamata.
9. Tag: Kalamata – Patras. Besuch der 
archäologischen Stätte in Olympia. 
Einschiffung in Patras.
10. Tag: Auf See – Ancona – Fano
11. Tag: Fano – Schweiz.

BUSREISEN KÖNIGSKLASSE

11 Tage ab CHF 1470

SOFORT BUCHEN  
UND 

10% SPAREN!
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Tel 056 470 30 36 
www.liegenschafter.ch

Ihr Partner für alle Fragen rund um Ihre Immobilie.

IMMOBILIENBEWIRTSCHAFTUNG
IMMOBILIENVERMARKTUNG
PROJEKTENTWICKLUNG
GENERALUNTERNEHMUNG
INVESTMENT
PROJEKTMANAGEMENT
PORTFOLIOMANAGEMENT

Täfernstrasse 2
5405 Baden Dättwil

Julianna Thomer
Leiterin Niederlassung Baden Dättwil

	
	

1x pro Monat 

für Kinder 
Rütihof, Mittwoch 13.45 bis 17.45 
Baldegg, Samstag 9.15 bis 13.15 
 

Naturzeit für Erwachsene 
Rütihof, Samstag 9.30 bis 13.30 
 

www.natur-punkt.ch 
Sibille Winistörfer 
 

Waldgenuss von Kopf bis Fuss 
Th. Keller

Ihr Fachgeschäft für
Umbauten + Renovationen

 im Steiacher 4 Tel. 056 493 27 58
 5406 Rütihof Fax 056 493 73 23

www.thkeller.ch

– Bodenbeläge – Parkett
– Laminat – Teppiche – Vorhänge
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Kalender:

Im Zeitpunkt des Drucks ist nicht klar, ob alle Veranstaltungen wie geplant durchgeführt werden können.
Bitte informieren Sie sich vorher.

September

So 05. Kirchweihfest, kath. Seelsorge und Kirchenchor
Sa 11. Jublatag, Jubla Rütihof
Mi 15. Kinderartikelbörse, Chind und Eltere
Mi 15. Kartonsammlung
Sa 18. Papiersammlung, Schule
So 19. Dorfrundgang mit Chronikgruppe, Dorfverein und Chronikgruppe
So 19. Erntedank, kath. Seelsorge

Oktober

Sa - So 02.-17. Herbstferien, Schule
Mo - Do 04.-07. Ök. Kinderherbstwoche, kath. und ref. Seelsorge
Mo 18. Unterrichtsfrei, Weiterbildung Lehrpersonen, Schule
Di 19. GV, Chind und Eltere
Di 19. Ök. Seniorennachmittag, kath. und ref. Seelsorge
Mi 20. Kartonsammlung
Mi 20. Ök. SeniorInnenmittagstisch, kath. und ref. Seelsorge
Fr 22. Filmzyklus, Filmclub
Sa 23. Seniorengratulationstreffen Rest. Rütihof, Dorfverein
Sa 23. Dia-Abend, Jubla Rütihof
Sa 23. Papiersammlung
Sa 23. Redaktionsschluss Rütihöfler Nr. 5, Dorfverein
Sa 30. Turnier Netzball und Ball über die Schnur, SVKT

November

Mi 03. Vereinstreff, Dorfverein
Fr 05. GV, Jubla Rütihof
Di 09. Ök. Seniorennachmittag, kath. und ref. Seelsorge
Fr + Sa 12. + 20. MfM für Knaben, Chind und Eltere
Mi 17. Weihnachtsbasteln für Kinder, Chind und Eltere
Mi 17. Ök. SeniorInnenmittagstisch, kath. und ref. Seelsorge
Do 18. GV, Kirchenchor
Fr 19. Filmzyklus, Filmclub
Mi 24. Kartonsammlung
Fr 26. Adventskranzbinden, Chind und Eltere
Fr – So 26. – 28. Adventswochenende, Kerzenziehen, kath. und ref. Seelsorge
Sa 27. Weihnachtsbaumerleuchten, Dorfverein
Sa 27. Papiersammlung, SVKT
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